
„Ihr habt mich besucht“

Krankenseelsorge

Krankenkommunionsonntage 2019

Termin und Ort Besuchszeit
17. Februar 2019 10.30 Uhr - 

12.00 UhrWaldmössingen
Aichhalden
07. April 2019 10.30 Uhr - 

12.00 UhrHeiligenbronn
Winzeln
19. Mai 2019 10.30 Uhr - 

12.00 UhrWaldmössingen
Aichhalden
14. Juli 2019 10.30 Uhr - 

12.00 UhrHeiligenbronn
Winzeln
15. September 2019 10.30 Uhr - 

12.00 UhrWaldmössingen
Aichhalden
17. November 2019 10.30 Uhr - 

12.00 UhrHeiligenbronn
Winzeln

Anmeldung zur Krankenkommunion

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen den Besuch 
unserer Krankenkommunionhelferinnen und 
-helfer wünschen, dann melden Sie sich bitte 
folgendermaßen an:

ANMELDUNG:
 | spätestens EINE Woche vor dem gewünschten 
Besuchstermin,

 | telefonisch, per Brief oder E-Mail über das Ge-
meinsame Pfarramt (Adresse siehe unten).

 | Sollten Schluckbeschwerden bestehen oder 
eine Glutenunverträglichkeit bekannt sein, ge-
ben Sie diese Informationen bitte an uns wei-
ter.

Sie werden in die Besuchsliste eingetragen. Soll-
te einmal kein Termin mehr frei sein oder können 
wir niemanden zu Ihnen schicken, dann melden 
wir uns bei Ihnen für weitere Absprachen.
Wir freuen uns auf Sie! 

KONTAKT UND ANMELDUNG

Seelsorgeeinheit Aichhalden
Gemeinsames Pfarramt | Hauptstelle St. Mauritius Winzeln
Pfarramtsverwaltungsleiterin Sabine Haas
Schulstraße 5
78737 Fluorn-Winzeln
 07402 | 69 2 40  
 gemeinsames-pfarramt@se-aichhalden.de
 www.se-aichhalden.de

se-aichhalden.de/krankenseelsorge

  Mensch und Sakrament 
  2019



Auftrag für die ganze Kirche

Das Zweite Vatikanische Konzil hat in seiner Kon-
stitution SACRAM UNCTIONEM INFIRMORUM 
(die Heilige Krankensalbung und die Kranken-
seelsorge) den gesamten Bereich der katholi-
schen Krankenseelsorge beleuchtet. 

Der kranke oder schwache, der notleidende oder 
der verzweifelte Mensch muss durch die Kirche 
mit dem versorgt werden, was durch Jesus Chris-
tus als Stärkung geschenkt wurde. 

Im offiziellen Rituale der Kirche sind die ver-
schiedenen „Grade“ der Krankenseelsorge wie 
folgt gegliedert: 

 »   Der Krankenbesuch
 »   Die Krankenkommunion
 »   Die Krankensalbung
 »   Die Wegzehrung
 »   Der Versehgang 

Diese Einteilung macht deutlich, dass nicht alle 
Dienste die Anwesenheit eines Priesters erfor-
derlich machen; im Gegenteil sind alle Gläubi-
gen als Dienerinnen und Diener Christi heraus-
gefordert, tätig zu werden. 

Krankenbesuche | Besuchsdienste

Die Krankenpflegefördervereine in unserer 
Seelsorgeeinheit bündeln auch die Besuchs-
dienste bei uns. 
Sei wirken in der Seelsorge für die Kranken mit. 
Frauen und Männer kommen die älteren und 
kranken Menschen besuchen. Zum Geburtstag 
oder einfach mal so: in den Menschen der Be-
suchsdienste will Christus den Kranken daheim 
begegnen. 
Sollten Sie für sich oder für Angehörige einen 
Besuch wünschen, dann zögern Sie nicht und 
nehmen Sie zu uns Kontakt auf (siehe Rückseite 
und unter se-aichhalden.de/hilfe-vor-ort.html).

Krankensalbung und Versehgang

Die Priester in unserer Seelsorgeeinheit können 
Sie rufen, wann immer Sie oder Angehörige das 
Bedürfnis nach dem Zuspruch im Sakrament ha-
ben. 
In der Krankensalbung oder der Beichte mit 
Kommunionspendung wird die Nähe Jesu in be-
sonders schwierigen Lagen zugesprochen. 
Bitte melden Sie sich für eine individuelle Ter-
minabsprache bei unserem Gemeinsamen Pfar-
ramt. 

                                                „Ihr gehört dazu“
Die Krankenkommunion
              Bindeglied zur Gemeindemesse!

Wenn Sie nicht mehr in die Kirche kommen kön-
nen, dann kommen auf Wunsch unsere Eucha-
ristiehelferinnen und Eucharistiehelfer zu Ihnen!

Für die Kranken wurde ursprünglich die Heilige 
Kommunion im Tabernakel außerhalb der Messe 
aufbewahrt, weil jeder zu jeder Zeit das Recht 
hat, den Herrn im Sakrament der Eucharistie zu 
empfangen. Wir wollen Ihnen die Teilnahme am 
Mahl ermöglichen!

Direkt im Anschluss an die 9-Uhr-Messen kom-
men die vom Bischof beauftragten Kranken-
kommunionhelferinnen und -helfer mit den 
konsekrierten Hostien aus der Messe zu Ihnen 
nach Hause. Damit schließen wir Sie in die Ge-
meinschaft der Gläubigen mit ein. 

Nach einer kurzen gottesdienstlichen Feier emp-
fangen Sie den Leib Christi. Damit sagt Ihnen der 
Herr: Ich bin da und bin Dir Nahrung.   
  


